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Stadt Barntrup 
Herrn Bürgermeister Ortmeier 
Mittelstraße 38 
32683 Barntrup       Barntrup den 30.01.2023 
 
 
Antrag auf Überprüfung und ggf. Planung eines Photovoltaik Lärmschutzwall entlang der 
Umgehungsstraße um Wierborn 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ortmeier, 
 
das Thema Lärmschutzwall für den Ortsteil Wierborn wurde bei der Bürgerbeteiligung Straßen NRW 
vorgetragen und von dort nach derzeitigem Sachstand als nicht notwendig erachtet. 
 
Die CDU-Fraktion hat sowohl die Erfahrungen in der Bauphase, aber auch die Situation bei neuen 
Straßen um uns herum diskutiert. Ob die Grenzwerte überschritten und somit ein Lärmschutzwall /-
wand erforderlich ist, können wir nicht beurteilen.  
 
Es geht der CDU Fraktion jedoch darum, bereits jetzt Möglichkeiten zur Lärmprävention mit  einem 
Nutzen für alle Bürger zu finden. So kann die Wohnqualität im betreffenden Bereich unabhängig 
irgendwelcher Gutachten sichergestellt werden. 
 
Eine Lärmschutzkonstruktion aus Photovoltaik-Panels wäre eine solche Win Win Möglichkeit. 
Lärmreduktion für die Anwohner und gleichzeitig Produktion der immer wichtiger werdenden 
erneuerbaren Energie. 
 
Eine derartige Großanlage gibt es z.B. in Bozen entlang der Brenner Autobahn durch die Stadt schon 
seit vielen Jahren. Aus diesem Grund bitten wir um Prüfung der Möglichkeit eine solche Anlage auch 
hier vor Ort herzustellen und zu betreiben. 
 
Daher bitten wir die Verwaltung um Prüfung folgender Aspekte: 
 

− Rechtlicher Rahmen bzw. Genehmigungsfähigkeit einer solchen Photovoltaik Anlage 

− Kostenschätzung, Finanzierbarkeit, Amortisierung einer solchen Anlage 

− Mögliche Varianten der Betreibung und Finanzierung der Photovoltaikanlage (Investoren, 
Stadtwerke, Eigenverbrauch, usw...) 

 
Die entsprechenden Ergebnisse bitten wir anschließend im Fachausschuss vorzustellen und das 
weitere Vorgehen zu beraten. Sollten für die Prüfung Kosten für Planungen erforderlich sein, so bitten 
wir die rechtlichen Fragen zuerst abzuklären und anschließend im Fachausschuss über die anfallenden 
Planungskosten zu beraten. 
 
 
 
Die im Rat vertretenen Fraktionen bitten wir um Unterstützung unseres Antrages, um so gemeinsam 
etwas für die Lärmreduktion im Ortsteil Wierborn und gleichzeitig die Produktion  von erneuerbarer 
Energie in der Stadt Barntrup zu schaffen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jobst-Dieter Rodewald-Tölle 
 
CDU-Fraktion Barntrup 
Vorsitzender 
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